
Major

Luftwaffe

Erhard

Führer der III. / S.G. 3

1935 Flieger
1940 Feldwebel
1941 Oberfeldwebel
1942 Leutnant
1943 Oberleutnant
1945 Major

Beförderungen

Jähnert trat 1935 in die Luftwaffe ein und wurde  zum Stuka-Piloten ausgebildet. 1939 nahm er am
Polenfeldzug teil, flog 1940 über Frankreich und England und kam im Februar 1941 in den Mittelmeerraum, wo
er Einsätze gegen Malta und in Afrika flog. Am Mai 1943 war er an der Ostfront und wurde als Leutnant am 18.
Mai 1943 mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet. Anschließend wurde er  im August 1943 Staffelkapitän der 9. /
St.G. 3. Ab Jänner 1944 schulte er an der Stuka-Schule Deutsch-Brod und wurde ab Juni 1944 Führer der III. /
St.G. 3. Bei Kriegsende geriet er in britische Kriegsgefangenschaft, aus der er im Juli 1945 entlassen wurde.
Insgesamt ca. 700 Feindflüge, Erhard Jähnert schoß 25 Panzer mit Raketen ab. Nach dem Krieg Studium der
Architektur und danach als freischaffender Architekt in Essen tätig.

zum Eichenlaub eingereicht
EK II am 19.09.1939
EK  I am 02.07.1940
DK in Gold am 17.06.1942
Ehrenpokal am 23.03.1942
Flugzeugführerabzeichen
Frontflugspange in Gold mit Anhänger "600"
Italienische Silberne Tapferkeitsmedaille
Dienstauszeichnung IV. Klasse 1939
Ärmelband "Afrika"

Auszeichnungen

17.08.1917geb. Panitzsch / Sachsen

23.07.2006gest. Essen

Jähnert

18.05.1943 LeutnantRitterkreuz am als
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